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1 Digitales Terrain-1 Digitales Terrain-

modell 

Macht Gräben im Wald 

sichtbar sichtbar 

Abgrenzung von ent-Abgrenzung von ent-

wässerten Gebieten im wässerten Gebieten im 

Wald 

2 Digitalisierung 2 Digitalisierung 

drainierte Gebiete drainierte Gebiete 

3 Bodenpotenzial 3 Bodenpotenzial 

Klassierung der Wald-Klassierung der Wald-

gesellscha�en hin-

sichtlich der Vernäs-sichtlich der Vernäs-

sungs- und Wasser-sungs- und Wasser-

speichertendenz.  

Hangneigungsklassen  

4 Reliefpotenzial 4 Reliefpotenzial 

5 Feuchtwaldpotenzial 

Überlagerung von  

Relief– und Bodenpoten-Relief– und Bodenpoten-

zial. 

Darstellung des Darstellung des 

Feuchtwaldpotenzials 

für entwässerte Flä-für entwässerte Flä-

chen. chen. 

6 Fokusgebiete 

• Fachliche Grundlagen für • Fachliche Grundlagen für 

• die Erarbeitung des Programms „Wiedervernässung“  • die Erarbeitung des Programms „Wiedervernässung“  

• die daraus folgenden Wiedervernässungsprojekte • die daraus folgenden Wiedervernässungsprojekte 

• Abschätzung von Flächenzielen und grobe Kostenschätzung 

• für weitere Kommunika/onsmi0el (z.B. Merkbla0 für Grundeigentümer/innen und Förster/innen). 

  

• Vorgehensvorschlag für Regenera/onsprojekte  • Vorgehensvorschlag für Regenera/onsprojekte  

  

• Massnahmentypen: Bauliche Massnahmen, Unterhalt, Kosten • Massnahmentypen: Bauliche Massnahmen, Unterhalt, Kosten 

 

• Auswirkungen von Wiedervernässungen (Mehrwerte, Zielkonflikte) 

  

• Mögliche Bewirtscha�ungsformen nach Wiedervernässung • Mögliche Bewirtscha�ungsformen nach Wiedervernässung 

Präsenta/on im Rahmen der Praxistagung „Feuchte Wälder“ der AG Waldbiodiversität            03. Oktober 2023 Präsenta/on im Rahmen der Praxistagung „Feuchte Wälder“ der AG Waldbiodiversität            03. Oktober 2023 



Grundlagen Hydrologie und Boden 

Mineralische Böden 



Waldbilder 

Ökogramm 



Massnahmen 

A) Waldbauliche Massnahmen 

B) Bauliche Massnahmen 

Grabenverfüllung und Grabeneinstau 



Massnahmen 

B) Bauliche Massnahmen (2) 

Dämme anlegen Wasserregulierung  

Überrieselungs-/

Versickerungsgräben  

Weitere Massnahmen: 

• Drainagerohre entfernen  

• Anhebung des Grundwasserspiegels  

• Biber fördern  



Wirkung von Massnahmen 


